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Pılger in Rom Kın spirıtueller Kunstführer Das zweıte, das diesen eiseführer ZU

verbesserte Auf! Regensburg: Verlag ilgerführer macht, ist dıe Auswahl der
chnell Steiner 2002 behandelten Stätten: Die Hauptbasılıken,

dıe Katakomben (mıt den Kırchen Pu-
Das Heılıge 2000 hat der Ewıigen denza und Clemente elıngt eıne wichti-

unübersehbar 5Spuren hınterlassen. SC und zweıfelsohne gule Beschränkung auf
Am deutlichsten davon wahrzunehmen Sınd WEeI1 „Neben-“kırchen), die rtchen der
ohl dıe Spuren der Archıiıtekten, Restau- Katholıken AaUus er Welt, dıie Häuser der
atoren, Maurer, aler und vieler anderer eılıgen (mıit den Vatıkanischen Museen
Bauarbeıter, dıie alten Gemäuern rechtzeıtig auf jeden Fall eın „weltlıches Muss'‘‘) und
auf das große KEre1gn1s hın aum geglaubten schheblıc dıie Gottesdienststätten anderer

anz entlocken konnten. ber auch rchen, Glaubensgemeinschaften und Re-
innerlich sollte e1in Besuch der eılıgen lıgı10nen.ın diıesem den vielen Pılgern Als Glücksfall erweıst sıch 61 dıie
nıcht purlos le1iben Das eINes der fachliche Ausarbeıtung des Pılgerführerserklärten 1616 des für Organısatıon und Urc den Verlag MondadoriIı in alland,inhaltlıche Gestaltung eigens eingerichteten der in seinem charakterıstischen Stil AN=-
Zentralkomıitees ZU eılıgen Ja)  ä Diesem schaulıchkeıit, übersichtliıche GliederungenWEeC sollte die Herausgabe elnes offiz1- in aupt- und Hintergrundinformationen,en Pılgerführers diıenen: „Pilger in Rom
Eın Kunstführer‘“‘ |deutsche

SOWIle professionelle Beschreibungen auf
spırıtueller höchstem Nıveau vereınt. Ledigliıchusgabe]. egen der starken aC  age wenigen tellen ann INan teststellen, dass

wurde wi€ 1UN iın aktualısıerter orm NECUu das gebotene Bıldmater1ial ffenbar nıcht
aufgelegt. mıt der Geschwindıigkeıit der Restaurationen

Eın 1C In das Inhaltsverzeichnıis macht rechnete. WEe1 nregungen für eine etwal-
eulUlc. WIE 6S gelıngen soll Pılger SC drıtte Auflage selen rlaubt Zum einen
solche inneren 5Spuren hınterlassen: ware anschlıeßend die Beschreibungenem Abschnitt ist eine, auf dıe Botschaft der Hauptkırchen Roms, eın Beıtrag über
der darın behandelten Bauwerke abge- dıie diıese Gotteshäuser verbindende, und
stımmte, spirıtuelle 1NTIU.  ng VOTAaNSC- VON vielen Pılgern begangene tradıtionelle
stellt Die Beıträge selbst folgen sodann Sıeben-Kırchen-Wallfahrt e1in großer Ge-
eiıner klaren Gliederung: edanken ZUT WINN. Zum anderen dürfte INan wohl den
Eıinleitung Geschichte Besichtigung Teıl über dıe verschledenen Natıonalkir-
Spırıtuelle otscha Die aus einem chen in der deutschen Ausgabe des Pılger-Bıbelzıtat entwickelten spırıtuellen ınrah- hrers Gunsten eıner aliur ausführlı-
IMNUNSCH en ZU Verweılen, ZU edi- cheren Beschreibung VO  — Santa Marıa
tıeren, ZU Gang ın dıe 1676 e1n. Diese dell’ Anıma, der TO deutscher SpracheBetrachtungen machen den vorlıegenden
Reiseführer

in Rom, kürzen.
siıcherlich unverwechselbar, es ın em ist der vorlıegende Pılger-schöpfen aus der der kırchlichen AT ührer eın sehr gelungenes, und qualität-dıtıon und vermitteln zeıtlos ültiges. volles üchleın, das en 1Ur warmstens

Vıelleicht könnte da oder dort der Brücken- empfohlen werden kann, dıe mıt „anderenschlag ın UNSCIC Welt VO  — heute noch deut-
lıcher ausfallen ugen  c Urc Rom gehen wollen
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